
Erfahrungsschilderung 

 

Mein Praxissemester bei der Firma Transsolar Energietechnik GmbH war 
hochspannend und ich hatte alles in allem eine super Zeit. Ich konnte viele 
Einblicke in das Berufsleben in einem Ingenieurbüro erlangen und durfte 
bei den größten und außergewöhnlichsten Projekten in der 
Architekturbranche mitarbeiten.  

 

Super war es, dass ich vom ersten Tag an einem „Betreuer“ zugewiesen 
wurde, womit ich Antworten auf alle meiner Fragen erhielt. Der offene und 
ehrliche, aber auch wertschätzenden Umgang untereinander empfand ich 
als sehr angenehm! Es war deutlich spürbar, dass die Firma Transsolar 
bereits Erfahrung mit Praktikanten hat. 

 

Besonders toll fand ich, dass ich meine eigenen Ideen und Überlegungen 
jederzeit einbringen durfte. Auch in jedes Kundengespräch wurde ich 
integriert. So hatte ich die Möglichkeit viele große Architekturbüros 
kennenzulernen und Einblicke auch in deren Arbeit zu erhalten. 

 

Außerdem durfte ich selbst Wünsche äußern, was mein Tätigkeitsfeld 
betraf. Somit wurde es mir ermöglicht an TRNSYS Softwarekursen 
teilzunehmen.  

 

Das stark vorhandene Familiengefühl in der Firma und der Zusammenhalt 
hat mir sehr gut gefallen. Zu Beginn meines Praktikums wurde ich immer 
mit einem „Welcome to the family“ begrüßt.  

 

Das gesamte Arbeitsklima in der Firma war sehr freundlich und angenehm. 
Alle Mitarbeiter waren aufgeschlossen und ich konnte jederzeit um Rat und 
Hilfe fragen. Wurde ich in ein Projekt mit einbezogen, waren die Mitarbeiter 
immer bereit mir alles dazu zu erklären und mein Praktikum so 
abwechslungsreich wie möglich zu gestalten. Gleichzeitig erhielt ich sehr 
viel Vertrauen der Mitarbeiter. 

 

Beeindruckt hat mich die Firma Transsolar bezüglich ihrem starken Willen 
ein Teil der Welt zu verbessern oder etwas dazu beizutragen. Nicht nur 
wegen dem hohen Maß an Innovation und Engagement, welches sie in 
jedes einzelnes Projekt stecken, sondern auch durch ihr soziales 
Engagement durch die Transsolar Academy. Mit diesem Projekt geben sie 
jungen Menschen aus „schlechter gestellten Ländern“ die Chance 
„TranssolarWissen“ mit in die Heimat zu nehmen und dieses dort 
anzuwenden.  

 

Auch für mich persönlich hatte die Academy einen Mehrwert. Die Firma ist 
dadurch jung, international und ich konnte interessante kulturelle Einblicke 
aus z.B. Indien, Peru, Mexico, Philippinen und Südafrika bekommen.  

 

 

 


